
  
  

 
  

 

Neues von der Große für Kleine Kinderfonds Stiftung 
  
Dieser Newsletter zum Jahresschluss zeigt die diesjährige Arbeit in unseren Projekten. Es ist 
einfach schön, zu erfahren, dass mit unseren Geldern so vielen Kindern geholfen wird. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen fröhliche und 
geruhsame Weihnachtstage. Zuvor gibt es noch am 11. Dezember 2022 um 18 Uhr ein 
adventliches Benefizkonzert für die Große für Kleine Kinderfonds Stiftung, veranstaltet von 
der Katholischen Hochschulgemeinde an der Hochschule München (KHG). Es singt der 
bekannte Münchener „Asharp“-Chor. Dazu gibt es Würstl, Lebkuchen, Christstollen und 
Glühwein. Bei gutem Wetter findet das Konzert im Freien statt, sonst in der Kapelle der KHG 
in der Nymphenburger Str. 99, Rückgebäude, 2. Stock, 80636 München. Der Eintritt ist frei. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt unserem Kinderfond zugute. 
 
Das Kinderhaus AtemReich in München 
Die Adventszeit ist eine besondere Zeit im Jahreskreis. Sie lädt uns ein, sich wieder wie ein 
Kind zu fühlen, mit offenen Augen und weitem, staunendem Herzen, neugierig, unbe-
schwert, voll Urvertrauen, angenommen, beschützt, geliebt, besondere Tage zu erwarten. 
Der Wunsch und die Sehnsucht nach Angenommensein und Geborgenheit ruht in uns allen.  
Im AtemReich sollen die Kinder dieses bedingungslose Angenommensein erfahren. Sie 
können trotz ihrer Beeinträchtigung ein Zuhause, Geborgenheit und eine möglichst 
unbeschwerte Kindheit erleben: Ausflüge, entspannen im Garten, gemeinsam singen, 
Plätzchen backen, mit dem Traktor oder dem Puppenhaus spielen, mit Freunden die Welt 
erkunden.  
Die Adventszeit ist für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von AtemReich auch eine Zeit, 
um Danke zu sagen: Danke für die Unterstützung und die Solidarität die sie immer wieder 
erfahren dürfen. Das von der Große für Kleine Kinderfonds Stiftung gespendete Pflegebett 
wird sehr gut angenommen. 
 
Sunrise Children’s Association Incorporated (SCAI) in Nepal 
Mit dem Rundschreiben vom September 2022 sind wieder positive Nachrichten von unse-
rem Nepal-Kinderprojekt SCAI eingegangen. Sieben Schüler haben die Abschlussprüfung 
nach der 10. Klasse bestanden und können damit auf das College in die 11. und 12. Klasse 
wechseln. Weitere Highlights der letzten Monate waren unter anderem: 
Wie geplant konnte die Kostenübernahme der Lehrerinnen und Lehrer, bis auf einen Lehrer, 
an die Gemeinde übertragen werden. Der Lehrer, dessen Kosten von SCAI getragen wird, 
unterrichtet von der 7. bis zur 10. Klasse, sechs Stunden pro Tag. 
An zwei Tagen wird für Schüler der Secondarstufe eine Berufsberatung angeboten. Die 
Orientierungstage beleuchteten verschiedene Weiterbildungsmöglichkeiten sowie die 
Chancen für ein Stipendium. 
 



 
 
59 Schüler im Alter von sechs bis zwölf Jahren erhielten eine zweite Covid-19-Impfung durch 
die Nepalesische Regierung. 
Durch die Unterstützung von SCAI ermöglicht die Große für Kleine Kinderfonds Stiftung den 
Schülern eine qualifizierte Ausbildung, ohne dass sie ihre Familien verlassen müssen, um 
weit entfernt eine Schulbildung zu erhalten. 
 
Musikprojekte in Tansania 
Das Geld, das die Große für Kleine Kinderfonds Stiftung im Frühjahr 2022 geschickt hat, wird 
für weitere Workshops zur Weiterbildung der Kinder an der Iwindi Secondary School mit 
ihren 800 Schülerinnen und Schülern verwendet. Zudem konnten weitere Instrumente ange-
schafft werden. Die „Matundas“ (erste Früchte), wie die Musikschüler dort heißen, sind 
schon im ganzen Bezirk bekannt und werden überall eingeladen, zu spielen.  
Der andere Teil des Geldes wurde für die Geigenklasse in Arusha verwendet, um einen Teil 
des Unterrichtes zu bezahlen. Die Kinder machen große Fortschritte und sind vor vier 
Wochen in der Makumira Universität aufgetreten.  
Im Sommer war wieder eine Studentin von der Hochschule München zum Unterrichten vor 
Ort. Die 25 Kinder kommen gut voran. Im September besuchten Studierende der Hochschule 
für Musik und Theater und eine Musiklehrerin aus Deutschland das Projekt, um zusätzlich 
zum bestehenden Musikunterricht eine Bläserklasse aufzubauen. 
 
Baum der Hoffnung im Irak 
In den Camps, die der „Baum der Hoffnung“ unterstützt, hat im Oktober das neue Schuljahr 
begonnen. Glücklicherweise konnte genügend Lernmaterial beschafft und gedruckt werden, 
sodass alle Kinder erfolgreich ins neue Schuljahr starten konnten. 
Leider spüren die Bewohner der Camps die Auswirkungen des Ukrainekriegs. Die finanzielle 
Unterstützung der EU für den Aufbau und die Erhaltung der Infrastruktur wurde eingestellt. 
Das bedeutet beispielsweise ganz konkret, dass die Müllentsorgung nicht mehr finanziert 
werden kann. 
Auch in den Camps steigen die Preise für Nahrungsmittel drastisch, Engpässe in der Ver-
sorgung entstehen immer wieder. Aus diesem Grund unterstützte der „Baum der Hoffnung“ 
in der letzten Zeit auch die Versorgung der Menschen mit Grundnahrungsmitteln. 
 
Jetzt spenden 
https://www.grosse-fuer-kleine.de/spenden-helfen/  
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